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Fachpraxis

25.10.                                                                                                                                                                                                                                                                                        

17.00 Uhr                                    
F1 SC Vöhringen -                           

SG LaufTreffBöh

19.30 Uhr

M1 SC Vöhringen -                           
TV Treffelhausen

02.11.                                                                                                                                                                                                                                                                                        

14.30 Uhr

F1 SC Vöhringen -                           
SG Burlangen/Ulm

17.00 Uhr                                    
M1 SC Vöhringen -                           

TSV Lindau

12.10.                                                                                                                                                                                                                                                                                        

15.00 Uhr                                    
SGM Vöhringen-Illerzell –                     

TSV Kellmünz

25.10.                                                                                                                                                                                                                                                                                        

12.00 Uhr                                    
SC Vöhringen G1 –                     

SpG Landsberied TuS FFB 1



Fachpraxis

VR-Bank Neu-Ulm

Memminger Str. 12, Vöhringen

Tel. 0731 97003-0

Fax 0731 97003-6500

www.nachbarschaftsbank.de

www.vrnu.de
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Was ist los im 

Sportpark!

p Handball

Sonntag, 5. Oktober 2025                                   
mC SCV - SG Kempten-Kottern    13.00 Uhr
wA SCV - TV Waltenhofen            15.00 Uhr

Sonntag, 19. Oktober 2025                               
wC SCV - TV Gundelfingen          15.00 Uhr

Samstag, 25. Oktober 2025 
Heimspieltag der gE                ab 10.00 Uhr
F1 SC Vöhr. - SG LaufTreffBöh   17.00 Uhr
M1 SC Vöhring. - TV Treffelhaus. 19.30 Uhr

Sonntag, 26. Oktober 2025                            
mC: SC Vöhr. - TSV Landsberg     11.00 Uhr
wA: SC Vöhringen -                                     
TSV Schwabmünchen II     13.00 Uhr
F2 SC Vöhr. - TSV Laichingen 2     15.00 Uhr
M2 SC Vöhring. - TSG Leutkirch 17.00 Uhr

Sonntag, 2. November 2025                     
F1 SC Vöhr. - SG Burlafing./Ulm                                                   14.30 Uhr
M1 SC Vöhringen - TSV Lindau    17.00 Uhr

p Fußball                    

Freitag, 10. Oktober 2025                         
E-Jun. SCV II - SV Pfaffenhofen II                                                   16.15 Uhr
E-Jun. SCV I - SV Pfaffenhofen I   17.30 Uhr

Samstag, 11. Oktober 2025                               
D-Jun. SGM II - SV Jedesheim II    11.30 Uhr
U17 SSV Ulm 1846 - VfB Stuttg.    12.00 Uhr
D-Jun. SGM I - SV Jedesheim I     13.00 Uhr
C-Junioren SGM II -                                                  
SGM FV Schnürpflingen II      14.30 Uhr
A-Junioren SGM - TSG Ehingen    16.00 Uhr
C-Jun. SGM I - SGM Donauw. 16.00 Uhr

Sonntag, 12. Oktober 2025                            
B-Junioren SGM - SGM Rothtal     10.00 Uhr
Res. SGM Vöhringen-Illerzell -                       
TSV Kellmünz     13.00 Uhr
SGM Vöhr.-Illerzell - TSV Kellm.   15.00 Uhr

Freitag, 17. Oktober 2025                    
E-Jun. SCV III - SGM Illerb./Ill. II  17.30 Uhr

Samstag, 18. Oktober 2025                            
D-Jun. SGM II - SGM Kellmünz II   11.30 Uhr
D-Jun. SGM I - SGM Kellmünz I    13.00 Uhr 
U 17 SSV Ulm 1846 Fußball - SV 
Sandhausen        14.00 Uhr
A-Jun. SGM - SV Westerheim       17.30 Uhr

Montag, 20. Oktober 2025                          
E-Jun. SCV III - SGM TSV Kell. III  18.00 Uhr

Freitag, 24. Oktober 2025                        
E-Jun. SCV II - FV Weißenhorn II   16.15 Uhr
E-Jun. SCV I - FV Weißenhorn I    17.30 Uhr

Samstag, 25. Oktober 2025                          
C-Jun. SGM II - SGM FV Send. II  13.00 Uhr
C-Jun. SGM SCV I - TSV Pfuhl I    14.30 Uhr

p Kegeln

Sonntag, 5. Oktober 2025                  
U14 SCV - SKK Neukirchen HB 1 11.00 Uhr

Samstag, 25. Oktober 2025                        
SC V G1 - SpG Lands. TuS FFB 1   12.00 Uhr
SC Vöhring. G2 –SKC Senden 1 16.00 Uhr

                            

Impressum:                                 

Herausgeber: SC Vöhringen 1893 e.V.  

 Postfach 1245,              

 89266 Vöhringen               

 Tel:  0 73 06 - 95 00 20            

 Fax: 0 73 06 - 95 00 20                

 E-Mail:  

 info@scvoehringen.de 

Öffnungszeiten: Di.  9.00 - 12.00 Uhr +     

  15.30 - 17.30 Uhr

 Mi. 15.30 - 17.30 Uhr

 Do. 15.30 - 17.30 Uhr

 Fr. 09.00 - 12.00 Uhr

Redaktion:         Werner Gallbronner        

 Dieter Oellingrath  

Werbung:                                                                         Sabine Hinterkopf

Gestaltung:              Dieter Oellingrath

183. Ausgabe:                 Oktober 2025

Auflage:  1.000 Stück

Autor/ Abteilung:   Aikido                                                                                                                                                                                                                                                           

 Basketball                             

 Bogenschießen                                            

 Fußball                                               

 Handball                                           

  Cheerleader

 Herzsport                                                 

 Kegeln                                  

 Kindersportclub                         

 Klettern  

 Leichtathletik              

 Radsport                        

 SCV-CENTER                   

 Skisport

  Inline Alpin                    

 Springmäuse            

 Stockschießen          

 Taekwon-Do                  

 Tanzsport                        

 Tennis                       

 Tischtennis                     

 Turnen                          

 Volleyball                 

Bildernachweis:     privat

 Roland Furthmair

 Martin Kortenhaus

3                                  
Inhalt/ Impressum 

4                                                        
Redaktion   

5                                                      
Handball 

8                                                      
Cheerleader

9                                                                                                                                                                                                              

Fußball

12                                                                                                       

Kegeln  

21

Turnen                                                                                                                                                       

Inhalt                      

22

SCV-CENTER 

23                                                    

Taekwon-Do

24                                                              

Skisport / Inline Alpin  

26                                                               

Tennis   

28                                                               

Tischtennis

30                                                                

Stockschießen

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                    



4  I 183. Ausgabe Oktober 2025

Redaktion                                                 
Zwei wichtige neue Helfer im Verein

Liebe Mitglieder,
 auch in diesem Schuljahr freuen wir uns, 
zwei Bundesfreiwilligendienstleistende in 
unserem Team begrüßen zu dürfen: Isaias 
Maksimovic und Patrick Wenzel. Sie unter-
stützen uns sowohl bei verschiedenen 
Schulkooperationen als auch in mehreren 
Abteilungen und im SCV-CENTER, wo sie 
unsere Mitglieder tatkräftig betreuen.
 Im Folgenden stellen sich die beiden kurz 
selbst vor.
(Alina Holz, Duale Studentin)

Hallo, mein Name ist Isaias, 
 ich bin 19 Jahre alt und habe mein Abitur 
am Robert-Bosch-Gymnasium in Ulm ab-
gelegt. Sport hat in meinem Leben schon 
immer eine große Rolle gespielt. Als Kind 
habe ich viele Jahre Fußball gespielt, in-
zwischen bin ich leidenschaftlich im Volley-
ball aktiv und betreibe zusätzlich Krafttrai-
ning.
 Ein Freund von mir hat bereits ein ähn-
liches FSJ im Bereich Sport absolviert und 
mir begeistert davon erzählt. Das hat mich 
motiviert, selbst ein BFD im Bereich Sport 
und Kindersport zu machen. Dabei möchte 
ich nicht nur meine Begeisterung für Bewe-
gung an Kinder weitergeben, sondern auch 
wertvolle Berufserfahrungen sammeln und 
Einblicke in einen Bereich bekommen, den 
man nicht immer direkt vor Augen hat. Ich 
freue mich auf die neuen Aufgaben und 
darauf, mich sowohl sportlich als auch 
persönlich weiterzuentwickeln.

(Isaias Maksimovic)

Hallo, ich bin Patrick Wenzel
 ich bin 16 Jahre alt und absolviere seit 
dem 1. September meinen Bundesfrei-
willigendienst am Sportpark in Vöhringen.  
 Seitdem ich sieben Jahre alt bin, spiele 
ich Handball beim Sportpark in Vöhringen. 
Leider kam es vor einem Jahr dazu, dass ich 
nicht mehr in Vöhringen Handball spielen 
konnte, und ich aufgrund zu weniger Spie-
lern den Verein wechseln musste. Der Sport 
ist für mich ein wichtiger Teil meines Lebens, 
deshalb freue ich mich sehr, im Rahmen 
meines BFD den Verein aktiv unterstützen zu 
können.
 Nach meinem BFD möchte ich eine 
Ausbildung als Physiotherapeut beginnen. 
Das passt für mich perfekt zusammen, weil 
ich meine Begeisterung für Sport mit der 
Arbeit am Menschen verbinden kann.
 Ich freue mich auf viele neue Erfahrun-
gen, spannende Aufgaben und die Zusam-
menarbeit mit euch!

(Patrick Wenzel) 

                                     u

• I n t e r n e s •

• T • I • C • K • E • R •

Unsere Sportpark-

Gaststätte ist für Sie da

Unsere Sportpark-Gaststätte ist von 

Dienstag bis Samstag jeweils von 11.30 

Uhr bis 21 Uhr für Sie da, am Sonntag von 

10 Uhr bis 20 Uhr, sowie nach Verein-

barung. Sonntags ist das Küchenteam 

generell darauf vorbereitet, ab 11.30 Uhr 

leckere Gerichte zu zaubern. 

Informationen zu Speisekarte und Mittags-

ger ichten f inden Sie onl ine unter 

https://www.scvoehringen.de/hauptverein

/gaststaette/  



183. Ausgabe Oktober 2025 I 5

Handball                                                
Saisonstart geglückt: Männer gewinnen im           
Bezirkspokal – Frauen holen sich Selbstbewusstsein

Männer – Landesliga

Erfolgreicher Auftakt im Pokal

SC Vöhringen – TSB Ravensburg 40:20 
(21:13) 
 Mit einem deutlichen 40:20 (21:13)- 
Heimsieg haben sich die favorisierten Gast-
geber im Bezirkspokal gegen Ravensburg in 
die nächste Runde geworfen. Die zahlrei-
chen Zuschauer, die trotz des guten Wetters 
in die Halle gekommen sind, sahen eine 
bestens aufgelegte Vöhringer Mannschaft, 
die mit gutem Handball von Beginn an 
zeigte, dass man sich wohl in guter Form 
befindet.  
 Mit vier Spielern aus der letztjährigen A- 
Jugend in der Startformation bewies Trainer 
Kevin Betz Vertrauen und das sollte sich 
auszahlen. Das 0:1 durch einen Strafwurf 
beantwortete der SCV durch Schug und 
Henze per Konter zum 3:1. Im Minutentakt 
trafen die Vöhringer und bestraften jeden 
Fehler der Gäste. Dem 4:2 per schneller 
Mitte durch Guckler folgte das 5:2 durch 
Henze, nachdem Mitrofan einen Konter der 
Gäste entschärfte. Nachdem Henze zum 
6:2 (6.) traf, nahmen die Gäste die erste 
Auszeit. Der SCV blieb am Drücker. Eisen-
mann per Konter, Hoke über Außen und 
erneut Schug per Konter zum 11:4 (11.), die 
Gastgeber nutzten die sich bietenden 
Chancen konsequent. In den folgenden Mi-
nuten blieb der Vorsprung bis zum 16:9 
(20.) konstant. Felix Ewert vom TSB Ravens-
burg mit einer fairen Geste, als er zugab, 
dass er den Ball berührt hatte (Danke!). Bis 
zur Halbzeit legte der SCV nochmals zu und 
setzte sich durch einen Strafwurf von Brug-
ger erstmal auf zehn Tore ab (21:11/ 29.). 
Beim 21:13 waren die ersten 30 Minuten 
beendet. Zwei Unachtsamkeiten in der letz-
ten Minute ermöglichten es den Gästen mit 
einfachen Toren zu verkürzen.  
 Zu Beginn der zweiten Hälfte leisteten 

sich beide Teams einige technische Fehler 
und das Spiel stockte. Zuerst erholte sich der 
SCV davon und stellte die Zehn-Toreführung 
in der 36. Minute wieder her. Die Entschei-
dung war gefallen. Im weiteren Spielverlauf 
passierte nicht mehr viel. Bei den Gästen 
ließ die Kraft nach, der SCV hatte weiterhin 
Spielfreude und nutzte seine Chancen kon-
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sequent. Alle Feldspieler konnten sich bis 
zum 40:20-Endstand in die Torschützen-
liste eintragen.  
 Mit der Spielfreude und Einstellung vom 
Pokalspiel darf man auf Vöhringer Seite gut 
gelaunt auf den Landesligauftakt blicken. 
Für den SCV: Henze (6), Guckler (5), 
Schug (5), Heiter (4), Brugger (3/1), 
Klement (3), Hoke (3), Eisenmann (3), 
Gegic (2), Appenrodt (2), Betz (2), 
Hermann (2), Mitrofan, Frank, Stang 

Frauen – Landesliga

SC Vöhringen – TG Biberach 24:23 
(11:10)
 Ihre bislang beste Leistung der Vorberei-
tungsspiele zeigten die Vöhringer Frauen 
beim 24:23-Sieg über den Verbandsligisten 
TG Biberach. 
 Zu Beginn der Partie musste der SCV 
noch einen 3:7-Rückstand hinnehmen, ins-
besondere die Zuordnung in der Defensive 
stimmte nicht wirklich; die Gäste aus Bi-
berach fanden mit druckvollem Tempospiel 
immer wieder Lücken in der Vöhringer Ab-
wehr und nutzten diese konsequent aus. In 
der anderen Hallenhälfte war das Bild 
genau andersrum: Biberach stand sicher 
und Vöhringen hatte noch wenig Ideen, wie 
der Abwehrblock zu knacken war bzw. die 
Hälfte der erarbeiteten Chancen wurden 
nicht verwertet. Doch ab diesem Zeitpunkt 
war der SCV-Motor auf Touren, sowohl die 
beiden Torhüterinnen als auch der offensiv 
ausgerichtete Abwehrverbund zeigten ener-
gische Gegenwehr und Ballgewinne wur-
den zu erfolgreichen Tempogegenstößen 
genutzt. Die Angriffe der Vöhringer Mädels 
wurden druckvoller vorgetragen und von 
allen Positionen Torgefahr generiert. Der 
Lohn für diese Leistungssteigerung war 
zunächst der Ausgleich zum 10:10 kurz vor 
dem Pausenpfiff und es klappte sogar noch 
mit dem Führungstreffer direkt vor der 
Halbzeitsirene.
 Nach Wiederanpfiff konnte der SCV 
dieses Niveau noch etwa zehn Minuten bis 
zum 15:13 behalten, dann gab es aber eine 
Durststrecke, die der Biberacher Mann-
schaft die Führung zum 16:19 erlaubte. 

Doch die Vöhringer Trainer Andras Csuka 
und Annabel Jooß verhalfen mit einer 
Auszeit und einer neuen Einstellung ihrem 
Team wieder in die richtige Spur. Erneut war 
die Grundlage eine konsequente Abwehr-
leistung mit einem starken Rückhalt der Tor-
hüterin Katharina Hinterkircher (sie ent-
schärfte unter anderem drei Siebenmeter) 
zwischen den Pfosten und das gab auch der 
Vöhringer Offensive wieder Schwung und 
Selbstvertrauen. Insbesondere Theresia 
Miller und Alicia Staigmüller waren jetzt für 
die Vöhringer Tore erfolgreich und sorgten 
schnell für den 20:20-Ausgleich. 
 In den letzten Minuten wurde den Vöh-
ringer Fans dann ein offener Schlagab-
tausch geboten, bei dem Vöhringen das 
bessere und etwas glücklichere Ende für 
sich hatte. Nach der 24:23-Führung für den 
SCV landete der letzte Biberacher Wurf am 
Lattenkreuz und damit konnten die Vöh-
ringer Mädels über einen knappen Sieg 
jubeln.
 An diesem Tag haben die Vöhringer 
Frauen gezeigt, dass sie auf dem richtigen 
Weg sind. Es gab aber auch genügend 
Hinweise, was in den letzten Wochen bis 
zum Saisonstart Anfang Oktober noch ver-
bessert werden kann. 
Für den SCV spielten: Katharina Hinter-
kircher und Nadja Schachschal (Tor), 
Mara Hilsenbeck, Lina Schiller (3), There-
sia Miller (5), Annika Hamm, Leonie Schil-
ler, Felicia Betz, Marina Gruber (2), Alina 
Holz, Nicole Fuchs (1), Lilli Hieber, Victoria 
Giehle (2) und Alicia Staigmüller (11). 

Nochmal eine Verstärkung: Loretta 
Heße hat sich für einen Wechsel zum 
SCV entschieden! 
 Einen weiteren erfreulichen Neuzugang 
konnte das Organisationsteam des SCV in 
der Zwischenzeit vermelden. Mit Loretta 
Heße wechselt eine erfahrene 34-jährige 
Spielerin zum SCV, die bereits auf 20 Jahre 
Spielpraxis zurückblicken kann. Zuletzt war 
sie in Baden-Württemberg bei der SV Leon-
berg/Eltingen im Einsatz. Nachdem ein 
Umzug nach Bayern im Mai dieses Jahres 
angesagt war, hat sie sich wieder nach 
einem passenden Handballteam umge-
schaut und ist beim SC Vöhringen inzwi-

schen sehr glücklich. Ihre aktive Laufbahn 
startete sie ursprünglich in Westfalen bei der 
ASV Hamm und der Ahlener SG. Ihre Lieb-
lingsposition ist Außen, aber derzeit bereitet 
sie sich mit dem Trainerteam auch auf einen 
Einsatz im Rückraum vor.
 Loretta, herzlich willkommen im Rot-
Weißen SCV-Dress, wir wünschen dir viel 
Erfolg und Spaß in der Saison 2025/2026!

A-Jugend-Talent Felicia Betz bringt 
frischen Wind in den Kader
 Mit Felicia „Fee“ Betz kommt weiterer 
frischer Wind aus dem eigenen Nachwuchs 
in unseren Landesligakader. Die wiesel-
flinke und torgefährliche Außenspielerin 
hat bereits mit vier Jahren mit Handball-
sport beim SCV begonnen. Ihren Werde-
gang haben die Trainer Uwe, Tina, Sandra, 
Albi, Jürgen, Alex, Vicky und Alicia be-
gleitet. Wie ein roter Faden zieht sich durch 
ihre bisherige Laufbahn der Sachverhalt, 
dass sie in jeder Altersklasse in der nächst-
höheren Jugend erfolgreich im Einsatz war. 
Bereits als D-Jugendliche feierte sie den 
Meistertitel mit der Vöhringer weiblichen C-
Jugend. Ebenso konnte sie als 14-Jährige 
einen Stammplatz in der heimischen A-
Jugend in der Landesligasaison 2023/ 
2024 behaupten und war im Vorjahr 2024/ 
2025 per Doppelspielrecht bei der SG 
Burlafingen/Ulm mit der dortigen B-Jugend 
in der Regionalliga aktiv als auch Vize-
meister mit der weiblichen A-Jugend des 
SCV. 
 Auch in der kommenden Saison will Feli-
cia viel Handballerfahrung sammeln und ist 
daher erneut zweigleisig unterwegs. Sie tritt 
mit der SG Burlafingen/Ulm in der weib-
lichen A-Jugend in der bayerischen Landes-
liga an; parallel dazu ist der Einstieg bei den 
Aktiven im Vöhringer F1-Landesligateam 
geplant.
 Premiere bei den Vöhringer Frauen feier-
te sie bereits beim diesjährigen Pokal Final 
Four am Osterwochenende in Wan-gen 
und konnte dabei ihr Potenzial, zum Beispiel 
durch erste Torerfolge mittels Tempogegen-
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Tornetz und Wand gleichermaßen erzittern 
ließ. Nico Kast dirigierte das Spiel, als hätte 
er die Fäden des Schicksals in der Hand. 
Und dann war da Joel „Schorre“ Zang, der 
mit neun Treffern die gegnerische Abwehr 
so oft in die Knie zwang, dass man ihn bei-
nahe für eine Naturgewalt hielt.

Die Verteidiger des Reiches.
 Hinten sorgte Alwin Eilert für Stabilität, 
die an eine Festungsmauer erinnerte, wäh-
rend Fabian Hermann und Tobias Appen-
rodt die Flanken unsicher machten. Marc 
Gugler, manchmal eher Windows 95 als 
Windows 11, bekam zwar eine Strafe, aber 
auch das gehört zur Saga eines wahren 
Kriegers.

Das Finale.
 Mit donnernden Angriffen und einer un-
erschütterlichen Abwehr riss der SCV2 das 
Spiel endgültig an sich. Von 24:27 bis zum 
28:33-Endstand war es eine Demonstration 
der Stärke, die das Biberacher Publikum 
verstummen ließ.

Fazit:
 Die Saison hat begonnen – und wie! Der 
SC Vöhringen 2 zieht mit einem 33:28-Sieg 
aus Biberach heim und schreibt das erste 
Kapitel seines neuen Epos. Wenn das der 
Auftakt war, dann dürfen wir uns auf eine 
Saga voller Heldentaten, Tore und unver-
gesslicher Geschichten freuen.

SC Vöhringen begrüßt zwei neue 
Schiedsrichter
 Die Handballabteilung des SC Vöhrin-
gen freut sich über Zuwachs im Schieds-
richterteam:
 Tina Vogel aus der Frauenmannschaft 
und Milan Aust, aktuell Co-Trainer der E-
Jugend, haben erfolgreich die Prüfung zum 
Schiedsrichter des BHV abgelegt.
 Über den Sommer hinweg nahmen bei-
de an mehreren Online-Schulungen sowie 
einem Präsenztag teil und erfüllten damit 
die Voraussetzungen für die Prüfung. Ur-
sprünglich hätte diese bereits Ende Juli 
beim Turnier in Günzburg stattfinden sollen, 
musste jedoch aufgrund schlechter Witte-

stößen, zeigen. 
 Allerdings kennt sie die Handballhalle 
auch aus einem anderen Blickwinkel: seit 
drei Jahren ist Fee Co-Trainerin der aktu-
ellen weiblichen C-Jugend und leistet damit 
einen wichtigen Beitrag zur Ausbildung der 
nächsten Generation.
 Bleibt zu hoffen, dass die ehrgeizige und 
zielstrebige Nachwuchsspielerin neben 
ihrer Ausbildung als Erzieherin eine erfolg-
reiche Premierensaison im SCV-Trikot feiern 
kann!

M2 – Bezirksliga

TG Biberach 2 - SC Vöhringen 2 
(28:33)
Die Eroberung von Biberach – SCV2 
schreibt das erste Kapitel der neuen 
Saison – ein sehr bildhafter Blick auf 
das Spiel

 Am Samstagabend um 19.30 Uhr erhob 
sich die Mali-Sporthalle in Biberach wie 
eine Arena, in der Legenden geboren wer-
den. Die TG Biberach 2 stand bereit, ent-
schlossen, ihr Heimreich zu verteidigen – 
doch der SC Vöhringen 2 war gekommen, 
um Geschichte zu schreiben. Und Ge-
schichte wurde geschrieben.

Die erste Schlacht.
 Schon die Anfangsminuten glichen ei-
nem Tanz auf Messers Schneide. Biberach 
führte früh, die Halle tobte, und die Vöh-
ringer Helden mussten zunächst ihre 
Schwerter schärfen. Sebastian Marko er-
öffnete das Torfestival, ehe Joel „Schorre“ 
Zang seinen Turbo zündete und die Gast-
geber erstmals erzittern ließ. Doch zur 
Pause lag SCV2 knapp mit 15:16 hinten – 
es war die Ruhe vor dem Sturm.

Der Aufstieg.
 Nach dem Seitenwechsel erhob sich der 
SCV2 wie ein Phönix. Maximilian Arnold, 
die Wurfmaschine, traf mit einer Wucht, die Tina Vogel und Milan Aust
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rung verschoben werden. Nun konnten 
Tina und Milan beim Eitle-Cup in Burlafin-
gen erfolgreich ihre Prüfung ablegen.

 Der SC Vöhringen ist stolz auf seine 
beiden neuen Schiedsrichter und wünscht 
ihnen viel Erfolg und Freude bei ihren ersten 
Einsätzen auf dem Spielfeld.

Jugend 

Saisonauftakt der weiblichen C-Ju-
gend am 21. September im heimi-
schen Sportpark gegen SG Augs-
burg/Gersthofen

 Von Beginn an präsentierte sich die 
gegnerische Abwehr sehr offensiv. Bis zur 8. 
Minute lagen wir bereits mit 3:7 Toren 
hinten. Zu viele Ballverluste durch Fehl-
pässe, geringe Laufbereitschaft ohne Ball 
und mangelhafte Abwehrleistung führten zu 
einfachen Gegentoren. Eine Auszeit in der 
15. Minute der ersten Halbzeit brachte 
keine Wende. Zur Halbzeitstand lag das 
Team bereits mit 12:25 hinten.

 In der Pause versuchte das Trainerge-

spann Sandra, Leoni und Fee, den Mädels 
Selbstvertrauen zu geben und mehr Energie 
in die Abwehr zu legen. In der zweiten Halb-
zeit gelang es den Mädels zunächst nicht, 
dies umzusetzen. Die Abwehr zeigte sich 
gegen die Geschwister Alisha und Tanita 
Wetsch nicht konsequent genug; sie erziel-
ten den Großteil der Treffer in dieser Partie.
 Erst in den letzten 15 Minuten konnten 
die Mädels zeigen, dass sie es doch können. 
Mit mehr Biss in der Abwehr, Freilaufen im 
Angriff und Durchsetzen in Eins-gegen-
eins-Situationen führten zu acht erzielten 
Toren, davon drei sicher verwandelte Sie-
benmeter in diesem Zeitraum. Dennoch 
musste man sich am Ende mit 24:48 deut-
lich geschlagen geben. 
 Jetzt gilt es erstmal die Mädels weiter 
aufzubauen, Selbstbewusstsein zu stärken 
und die Abwehrleistung deutlich zu verbes-
sern. Und beim nächsten Spiel am 11. 
Oktober von Beginn an konzentriert zu 
zeigen, was in uns steckt. 
Gespielt haben: Carla, Nina V. (TW), 
Sofia, Luisa, Asli Lina, Lea, Bianka, Nina ST., 
Jana, Amira, Sophia, Juna, Roz 

die Sweet Cats, Mini Cats und Kitty Cats ein 
besonderes Highlight: Gemeinsam geht es 
in den Erlebnispark Tripsdrill. Der Ausflug 
bietet eine schöne Gelegenheit, den Zu-
sammenhalt zu stärken und als Cheerlea-
der-Familie noch enger zusammenzurük-
ken. Die Vorfreude auf diesen Ausflug ist bei 
allen riesig!
 Auch beim Trendsporttag in der Real-
schule Vöhringen sind die Cheerleader 
vertreten: Die Wild Cats geben dort einen 

Cheerleader                                                
Vorfreude auf die Auftritte bei den Handballern 

Nach der Sommerpause im August 
sind die Cheerleader voller Energie 
ins Training gestartet und sind nun 
mitten in den Vorbereitungen für die 
Auftritte in der Handballsaison. 

 Gleich zu Beginn sorgten die Crazy Cats 
und Sweet Cats beim Pokalspiel gegen 
Ravensburg am 21. September für Stim-
mung in der Halle und feuerten unsere 
Handballer lautstark an.
 Außerdem wartet Ende September auf 

Einblick in ihr Training. Neben Spielen, Tanz 
und Workout-Einheiten dürfen sich die 
Schülerinnen und Schüler auch auf erste 
Stunts und Pyramiden freuen – und erleben 
so hautnah, wie vielseitig und sportlich 
Cheerleading ist.
 Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 
Handballsaison mit vielen tollen Auftritten 
und einer großartigen Stimmung in der 
Halle                

u

Nachbarschaftshilfe bringt hochklassi-
gen Sport in den Sportpark
 Die männliche B-Jugend des TSV Nider-
raunau trägt wie berichtet wegen eines 
Wasserschadens in der eigenen Halle ihre 
Heimspiele in der bayerischen Regionalli-
ga im Vöhringer Sportpark aus.

Die Termine:
Sonntag, 5. Oktober, 17 Uhr 
TSV Niederraunau – HT München II 
Sonntag, 19. Oktober, 17 Uhr
TSV Niederraunau – VfL Günzburg
Samstag, 25. Oktober, 14.30 Uhr
TSV Niederraunau – TG Landshut

 Die Heimspieltermine der Vöhringer 
Mannschaften finden Sie wie gewohnt auf 
der Titelseite und Seite 3 des SCVaktuell.

Hinweis: Auf den beiden Innenseiten 
dieses SCVaktuell ist eine große Panora-
maseite zu den Handballerinnen und 
Handballern

(Redaktion Handball SCVaktuell)            u
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Fußball                                                
Beide Mannschaften starten gut in die Saison

machten die Gastgeber dann in der 96. 
Minute durch ihren Top-Torjäger mit dem 
letzten Angriff, wo dem Gegner zu viel Platz 
und Raum gelassen wurde. Dem Gegner 
muss man den Sieg neidlos anerkennen.

 Auch die Reserve verlor ihre Partie mit 
0:1 in einem schwachen Spiel ohne große 
Höhepunkte. Zwar gab es auf beiden Seiten 
die eine oder andere Torchance, doch bis 
zur Halbzeit blieb es beim torlosen Remis.
Das änderte sich unmittelbar nach dem 
Wiederanpfiff, als nach einem Eckball die 
Abwehr alles andere als gut aussah und der 
Torschütze des Tages zum 1:0 aus fünf 
Metern einköpfen konnte. Am Ende war die 
SG mit dem einen Gegentreffer noch gut 
bedient, denn Unterweiler vergab am Ende 
noch klarste Torchancen. Am Ende musste 
man eine verdiente Niederlage hinnehmen.

20 Tore in zwei Spielen – Deutliche 
Siege gegen die RSV Wullenstetten im 
Derby
 Die SG hat im Derby gegen den RSV 
Wullenstetten wieder für Klarheit gesorgt. 
Schon die Reserve demontierte den Gegner 
im Vorspiel mit 12:0 (3:0). Allein neun Tore 
erzielten davon die in überragender Spiel-
laune agierenden Leo Gümbel (5) und Enes 
Sandikci (4). Die restlichen Tore erzielten 
Kevin und Mike Holderried sowie Ümüt 
Dirican. Die Partie fand allerdings im soge-
nannten Flex-System statt, wo man nur ge-
gen neun Spieler auf verkürztem Feld spielt.
 
 Die 1. Mannschaft trug jedoch auch 
ihren Teil zu dem Torsegen an diesem 
Wochenende bei. Denn auch sie besiegte 
den RSV deutlich mit 6:2 (2:0). Man war von 
Beginn an das überlegene Team und führte 
völlig verdient zur Pause durch zwei Treffer 
von Fabian Giebelhaus und Lukas Lepschy. 
Nach dem Wechsel drehte die SG auf. 
Zunächst konnte man durch Giebelhaus 
den Vorsprung auf 3:0 ausbauen. Der di-
rekte Gegentreffer deutete nochmals kurz-
fristig Spannung an, doch der Mann des 
Tages, Fabian Giebelhaus, machte mit 
seinem dritten Treffer vorzeitig alles klar. 
Der eingewechselte Kiral Ugur baute die 
Führung auf 5:1 aus. Zwar verkürzten die 
Gäste nach einem Foulelfmeter auf 5:2, 
doch erneut Ugur setzte in der Endphase 
den Schlusspunkt zum 6:2.
 Ein deutlicher Sieg, wobei es der RSV der 
SG großteils auch leicht machte. Dies soll 
aber nicht die gezeigte Leistung schmälern, 
zumal man diesesmal wieder ganz anders 
auftrat als zuletzt in Unterweiler. Diese 
Niederlage hätte man sich wahrlich sparen 
können, hätte man nur ansatzweise so 
gespielt wie an diesem Tag oder in den 
ersten beiden Spielen.

Aktive 

Zum Monatsende lässt sich ein guter 
Start in die Saison für unsere beiden 
Mannschaften attestieren. Sowohl die 
erste als auch die zweite Mannschaft 
beenden den September auf dem 
zweiten Tabellenplatz mir Kontakt zur 
Spitze. 

Doppelte Niederlage in Unterweiler 
 Das war schon etwas überraschend, 
dass die SG Vöhringen-Illerzell in Unter-
weiler mit 2:3 verlor. Man hatte sich nach 
dem optimalen Saisonstart mehr erhofft. 
Doch Unterweiler hat seit dieser Saison mit 
Jannik Struck einen Top-Stürmer mit Regio-
nalligaerfahrung bekommen, der die SG im 
Alleingang erledigte. Dieser schlug in der 
28. Minute erstmals zu und brachte sein 
Team mit 1:0 in Führung. Doch diese hielt 
nur zehn Minuten, bis Fabian Giebelhaus 
nach Vorarbeit von Tekin Yilmaz zum 1:1 
einköpfen konnte. Als man dann in der 42. 
Minute durch Jakob Kaim per Foulelfmeter 
mit 2:1 in Führung gehen konnte, schien 
das Spiel den erhofften Weg zu gehen. 
Doch unmittelbar vor der Halbzeit gab es 
für die Hausherren einen Strafstoß, nach-
dem Enes Sandikci seinen Gegenspieler im 
16er zu Fall gebracht hatte. Dies bedeutete 
nicht nur das 2:2, sondern auch gleichzeitig 
die gelb/rote Karte für den bereits ver-
warnten SG-Spieler. 
 Trotz Unterzahl konnte die SG auch in 
der zweiten Halbzeit gut mithalten, zumal 
auch Unterweiler ab der 62. Minute mit 
einem Mann weniger auf dem Platz stand. 
Zuvor hatte Micha Hess die Chance, die SG 
wieder in Führung zu bringen, köpfte völlig 
frei den Ball jedoch neben das Tor. Auch 
Ermal Demiri, Tekin Yilmaz und Fabian 
Giebelhaus hatten in der Folgezeit den 
Führungstreffer auf dem Fuß. Doch den 

Flößerweg 10

89269 Vöhringen-Illerzell

Tel. 07307 - 9566115

guido.schmoelz@t-online.de

    Jetzt unsere sofort
    verfügbaren Fahrzeuge

          entdecken!
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Mit dem 3:2 Sieg in Straß den 2. Ta-
bellenplatz erobert 
 Die SG geriet aufgrund einer Fehlent-
scheidung des Schiedsrichters zunächst in 
der 16. Minute mit 0:1 in Rückstand. Doch 
man steckte den Treffer schnell weg und 
konnte dann durch ein sehr gutes Spiel bis 
zur Halbzeit den Spielstand deutlich 
drehen. Zunächst gelang Fabian Giebel-
haus in der 27. Minute der Ausgleich zum 
1:1. Und nur wenige Minuten später 
brachte er seine SG sogar mit 2:1 in 
Führung. Für Straß wurde es dann sehr 
bitter, denn Ermal Demiri gelang in der 38. 
Minute sogar das 3:1.
 In der zweiten Hälfte spielte die SG 10 bis 
15 Minuten weiter ordentlich, verlor dann 
aber ihren Spielfluss ein wenig. Mit dem 
späten 2:3 in der 90. Min. kam nochmals 
Brisanz in das Spiel. Doch zu mehr reichte 
es dann doch nicht mehr für die Gastgeber. 
Unterm Strich war es ein verdienter Sieg, als 
Lohn erobert die SG den 2. Tabellenplatz. 
 
 Die Reserve hatte sogar die Tabellen-
führung vor Augen, denn bis drei Minuten 
vor dem Ende führte man seit der 7. Minute 
durch einen Treffer von Leo Gümbel. Da-
nach beherrschte man den aktuellen Tabel-
lenführer völlig, versäumte aber, die Füh-
rung auszubauen. Am Ende verlor man 
aber komplett die Übersicht und Konzen-
tration und schaffte es tatsächlich, das Spiel 
noch komplett aus der Hand zu geben, als 
man in der 87. und 90. Minute zwei Ge-
gentreffer zu ließ und somit eine bittere, 
aber vermeidbare Niederlage hinnehmen 
musste. 

SG schlittert knapp an einer Blamage 
vorbei 
 Was war das für eine Vorstellung, die von 
der SG gegen die SpVgg Au den Zu-
schauern geboten wurde! Die ersten 15 
Minuten hatte man noch den Eindruck, dass 
es nicht mehr lange dauern würde bis zum 
Führungstreffer. Doch dann war nix mehr zu 
sehen von einem Leistungsunterschied. Die 
ersten Chancen wurden nicht genutzt und 
man ließ Au immer besser ins Spiel kom-
men. Und so dauerte es bis zur 44. Minute, 
ehe der SG endlich die Führung durch Fa-
bian Giebelhaus gelang im Zusammenspiel 
mit Ugur Kiral. Doch wer glaubte, dass dies 

auf Fabian Giebelhaus auf, der die SG 
endgültig mit dem 3:1 erlöste. Doch mit 
dieser Leistung wird man gegen die starken 
Teams sicherlich untergehen.

Die nächsten Spiele

AH spielt 2:2 gegen SV Dettingen
 Unsere „Alten Herren“ spielten in und 
gegen den Dettingen. Mitte der ersten 
Halbzeit konnten wir durch Mario Acri in 
Führung gehen, nachdem dieser wunder-
bar von Kevin Holderried auf die Reise 
geschickt wurde. Doch die Führung hielt 
nicht lange an und so mussten wir noch vor 
der Pause den 1:1-Halbzeitstand, per 
Traumfreistoß, hinnehmen. 
 In einer ausgeglichenen Partie ging die 
Heimmannschaft in der zweiten Hälfte mit 
2:1 in Führung, bevor Mike Holderried den 
2:2-Endstand per Freistoß besiegelte. Doch 
wer dachte, die Partie wäre mit dem 
Schlusspfiff zu Ende, der täuschte sich.  Die 
dritte Halbzeit wurde im Dettinger Sport-
heim ausgetragen und einige unserer Her-
ren spielten sogar noch die vierte Hälfte in 
einem Illertisser Nobelschnellrestauraunt 
aus.

jetzt der Wendepunkt gewesen sei, sah sich 
getäuscht. 
 Kaum hatte die zweite Halbzeit begon-
nen, hatten beide Mannschaften jeweils 
Großchancen liegen gelassen. Und in der 
47. Minute konnte Au tatsächlich den 
Ausgleich erzielen. Das führte bei der SG zu 
noch mehr Verunsicherung. Au hatte mit 
zunehmender Spieldauer die Überra-
schung vor Augen und hätte mit mehr 
Cleverness sogar in Führung gehen kön-
nen. Das Ende und die Blamage kamen 
immer näher. Bis zur 86. Minute. Da setzte 
Jakob Kaim zu einem Kraftakt an, setzte sich 
gegen zwei Abwehrspieler in den 16er 
durch und brachte die SG mit 2:1 in 
Führung. Damit war der Bann gebrochen 
und Au schien geschockt. Denn nur vier 
Minuten später legte Jakob Kaim den Ball 
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Bambini beim Spieltag in 
Grafertshofen

 Vielen Dank an die großartige Orga-
nisation des SV Grafertshofen

D2 gewinnen 4:1 in Bellenberg

VR Talentiade in Vöhringen
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(Redaktion Fußball SCVaktuell)               u

Kegeln                                                  
Erste in Topform – Vereinsrekorde purzeln in   
Vorbereitung und zum Saisonauftakt

SC Vöhringen gewinnt Vorbereitungs-
spiel in Schretzheim
BC Schretzheim 2 – SC Vöhringen  2:4
(2062 : 2094 Holz)
 In einem spannenden Vorbereitungs-
spiel setzte sich der SC Vöhringen auswärts 
gegen BC Schretzheim 2 mit 4:2 Mann-
schaftspunkten und einem Gesamtergebnis 
von 2094:2062 Holz durch. Bereits zu Be-
ginn zeigte Uwe Heitner eine solide Leistung 
mit 519 Holz und sicherte seinem Team den 
ersten Mannschaftspunkt. Michael Stahl 
legte nach und verlor mit 521 Holz den 
Mannschaftspunkt. Auch Thomas Lehner 
überzeugte mit 534 Holz und sicherte den 
zweiten Mannschaftspunkt. Den Schluss-
punkt setzte Jürgen Schmidt, der mit 520 
Holz knapp gegen seine Gegnerin gewann. 
Auf Seiten von BC Schretzheim punkteten 
lediglich Monika Kopp (519 Holz) und 
Christine Grau (517 Holz). Simone Perzl 
überzeugte mit tollen 549 Holz, Ex-Vöh-
ringerin Lydia Rettig musste jedoch mit 477 
Holz kämpfen. Trotz guter Einzelergebnisse 
reichte es für die Gastgeber nicht, den Rück-
stand von insgesamt 32 Holz aufzuholen. 
Mit diesem Sieg kann der SC Vöhringen 
selbstbewusst in die nächsten Begegnungen 
arten.

BC Schretzheim 1 überrollt SC 
Vöhringen 2 im Vorbereitungsspiel
BC Schretzheim 1 – SC Vöhringen 2 
6:0 (2259 : 2037 Holz)
 Deutlich mit 6:0 Mannschaftspunkten 
und 2259:2037 Holz setzte sich BC Schretz-
heim 1 im Vorbereitungsspiel gegen SC 
Vöhringen 2 durch. Die Gastgeber zeigten 
sich in starker Form und gaben in keiner 

Einzelpaarung einen Punkt ab.
 Matze Arnold eröffnete mit soliden 568 
Holz und holte den ersten Punkt gegen 
Thomas Schön (508 Holz). Christina Bischof 
legte mit 548 Holz nach und gewann 
ebenfalls klar. Marion Frey (560 Holz) und 
Nicole Weitmann-Griesinger (583 Holz) 
sicherten mit überzeugenden Leistungen 
die restlichen Punkte für Schretzheim.

Stars der Zukunft in der Läsko-Arena
 Im Oktober finden sich wieder die 
zukünftigen Fußballstars in der Vöhringer 
Läsko- Arena ein. Die U17 des SSV Ulm 

1846 Fußball empfängt hochkarätige Geg-
ner. Unter anderem die U17 des FC Bayern 
München, VfB Stuttgart und des SC Frei-
burg.
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 Bei den Gästen aus Vöhringen musste 
sich Fabrizio Mattioli mit 497 Holz geschla-
gen geben. Klaus Allgaier (512 Holz) und 
Gottfried Sailer (520 Holz) blieben eben-
falls unter den Werten ihrer Gegner. Mit 
einer Holzdifferenz von satten 222 Zählern 
ließ BC Schretzheim keine Zweifel am 
verdienten Sieg aufkommen. Für den SC 
Vöhringen 2 gilt es nun, die Niederlage 
abzuhaken und die richtigen Lehren für die 
kommenden Begegnungen zu ziehen.

Neuzugang: Fabrizio Mattioli kommt 
vom ESC Ulm
 Mit Fabrizio Mattioli verstärkt ein erfah-
rener Kegler aus der Verbandsliga den Ka-
der unseres Vereins. Fabrizio wechselt vom 
ESC Ulm zu uns und bringt jede Menge Rou-
tine, Teamgeist und sportliche Ambitionen 
mit. In der Verbandsliga zeigte Mattioli über 
Jahre hinweg konstante Leistungen und 
wurde für seine Präzision auf der Bahn 
sowie seine Ruhe in entscheidenden Mo-
menten geschätzt. „Ich freue mich sehr auf 
die neue Herausforderung und möchte 
meinen Beitrag zu einer erfolgreichen Sai-
son leisten“, so Mattioli bei seiner Vorstel-
lung im neuen, rot-weißen Pauly-Bowling-

Trikot. Die Mannschaft ist überzeugt, dass er 
mit seiner Erfahrung nicht nur sportlich, 
sondern auch menschlich eine Bereiche-
rung sein wird. Wir heißen Fabrizio herzlich 
willkommen und wünschen ihm viele „Alle 
Neune“ in seiner neuen sportlichen Heimat!

Fabrizio

Kegeln beim SC Vöhringen – Wir 
suchen Dich!
 Der SC Vöhringen lädt alle Kegelbe-
geisterten und die, die es noch werden 
wollen, herzlich zum Training ein. Gesucht 
werden sowohl Jugendliche als auch Er-
wachsene, die Freude am Kegelsport ha-
ben.
Trainingszeiten:
Jugend: mittwochs ab 15.30 Uhr
Erwachsene: Dienstags und Donnerstags
ab 15.30 Uhr
 Das Training findet in der Kegelbahn des 
Sportparks Vöhringen statt. Interessierte 
werden gebeten, sich vorab anzumelden – 
am besten über WhatsApp, E-Mail oder 
telefonisch. 
Ansprechpartner sind 
Thomas Lehner (0174 6870775,
Thomas.Lehner1986@web.de) und
Manfred Müller (0175 1666637, 
brima-mueller@t-online.de).
Was der Verein bietet:
Altersgerechtes Training
Hochmotivierte Trainer
Eine schöne und gepflegte Kegelbahn
Teilnahme für alle von 10 bis 100 Jahren
Eine freundliche und gesellige Gemein-
schaft von Keglerinnen und Keglern
Was mitzubringen ist:
Sportsachen
Hallenschuhe
Kleines Handtuch
Gute Laune und Freunde

 Beim SC Vöhringen steht neben sport-
lichem Ehrgeiz vor allem der Spaß am 
Kegeln und die Gemeinschaft im Vorder-
grund. Neue Mitglieder sind jederzeit will-
kommen und können in einem moti-vierten 
Umfeld ihre Fähigkeiten verbessern oder 
den Kegelsport ganz neu kennen-lernen.

Unsere U10-Neulinge starten durch!
 Wir freuen uns, unsere drei neuen U10-
Spielerinnen vorzustellen: Emma Lehner, 
Marie Lehner und Freya Blaurock. Mit viel 
Motivation, Teamgeist und Freude am Spiel 
haben die drei bereits ihre ersten Trai-
ningseinheiten absolviert und sich schnell in 
die Mannschaft integriert. „Es macht richtig 
Spaß, gemeinsam zu trainieren und neue 
Dinge zu lernen“, sind sich die Mädels einig. 
Wir sind gespannt auf ihre Entwicklung und 
freuen uns, sie in dieser Saison im Vereins-
dress auf dem Spielfeld zu sehen. Herzlich 
willkommen im Team – wir wünschen euch 
viel Erfolg und vor allem jede Menge Spaß!

Spannende Vereinsmeisterschaft – 
Titel gehen an Lydia Rettig und 
Thomas Lehner
 Bei den Vereinsmeisterschaften des SC 
Vöhringen kämpften die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in spannenden Duellen um 
die begehrten Titel. Bei den Damen setzte 
sich Lydia Rettig souverän durch und 
sicherte sich den 1. Platz, gefolgt von Cosi-
ma Rettig auf dem 2. Platz. Beide lieferten 
sich ein sehenswertes Duell, das bis zum 
letzten Ballwechsel spannend blieb. Bei den 
Herren konnte Thomas Lehner den Titel 
Vereinsmeister erringen. Moritz Renz er-
spielte sich den 2. Platz, während Matthias 
Stocker mit einer starken Leistung den 3. 
Platz belegte. Die Siegerehrung fand in 
geselliger Runde statt, bei der auch die 
sportliche Fairness und der Teamgeist im 
Vordergrund standen. Vorstand und Trai-
nerteam gratulierten allen Platzierten herz-
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Abschied von zwei verdienten Spiele-
rinnen
 Schweren Herzens müssen wir uns von 
zwei unserer erfolgreichen Spielerinnen ver-
abschieden. Lydia Rettig wird künftig für den 
BC Schretzheim auflaufen und dort wert-
volle Bundesliga-Erfahrung sammeln. Ihre 
Schwester Cosima Rettig wechselt nach 
Villingen-Schwenningen in die Baden-Würt-
temberg-Liga. Beide haben in den vergan-
genen Jahren nicht nur sportlich, sondern 
auch menschlich viele Spuren in unserem 

Verein hinterlassen. Mit großem Einsatz, 
Teamgeist und Leidenschaft fürs Kegeln 
haben sie maßgeblich zu unseren Erfolgen 
beigetragen. Wir wünschen euch für eure 
neuen Herausforderungen viel Erfolg, viele 
Hölzer und vor allem eine verletzungsfreie 
Zeit. Und vergesst nicht: Vöhringen ist 
immer eure Heimat – unsere Türen stehen 
euch jederzeit offen.

SC Vöhringen erkämpft sich ein 4:4 
gegen den FV Gerlenhofen
(3328 : 3353)
 Was für ein Spiel! Der SC Vöhringen und 
der FV Gerlenhofen lieferten sich ein wah-
res Kegel-Feuerwerk, das die Zuschauer 
von der ersten bis zur letzten Kugel in Atem 
hielt. Am Ende stand ein gerechtes 4:4-
Unentschieden, das an Spannung kaum zu 
überbieten war. Gleich zu Beginn zeigte 
Thomas Lehner, warum er zu den Leis-
tungsträgern des SCV zählt. Mit überra-
genden 609 Holz und starken 224 abge-
räumten Kegeln setzte er ein Ausrufe-
zeichen und sorgte für die erste Euphorie im 
Team. Doch auch die Gäste hielten da-
gegen, sodass sich ein enges Kopf-an-
Kopf-Rennen entwickelte. Jürgen Schmidt 
bewies einmal mehr seine Nervenstärke 
und brachte mit 568 Holz wichtige Punkte 
auf das Vöhringer Konto. Ihm dicht auf den 
Fersen war Michael Stahl, der mit 560 Holz 
seine gewohnt konstante Leistung abrief. 
Fabrizio Mattioli zeigte mit 542 Holz 
ebenfalls, dass auf ihn Verlass ist. Im 
mittleren Block kämpfte sich Uwe Heitner 
mit 528 Holz durch ein wechselhaftes Spiel, 
während Felix Frank mit 521 Holz trotz einer 
schwierigen Phase nicht aufgab und am 
Ende noch wertvolle Zähler einfahren konn-
te. Bis zum letzten Wurf blieb es spannend, 
und als das Gesamtergebnis verkündet 

lich und bedankten sich bei allen Helfern, 
die die Durchführung des Turniers ermög-
lichten. Mit dieser Vereinsmeisterschaft geht 
eine erfolgreiche Saison zu Ende – und die 
Vorfreude auf das nächste sportliche Kräfte-
messen ist bereits groß.

Cosima (links), Thomas und Lydia

Mathias, Thomas und Moritz (v. l.)

Starker Auftritt beim Kreisklassen-
pokal – 2. Platz für unser Team
 Einen großartigen Erfolg feierte die 
Mannschaft des SC Vöhringen beim Kreis-
klassenpokal in Augsburg. Mit einer ge-
schlossenen Teamleistung sicherten sich 
Horst Stadler, Peter Häfele, Rainer Ott und 
Robert Eck den 2. Platz. In spannenden 
Durchgängen bewiesen die vier Kegler ihr 
Können und ihre Nervenstärke. Besonders 
beeindruckend war, wie das Team bis zum 
Schluss um jedes Holz kämpfte und damit 
den Podestplatz sicherte.  „Wir sind stolz auf 
diese Leistung – das war eine starke Vor-
stellung in Augsburg“, so der einhellige 
Tenor im Verein. Dieser Erfolg zeigt einmal 
mehr: Kegeln ist ein toller Sport, der Kon-
zentration, Technik und Teamgeist vereint. 
Der Verein gratuliert den Spielern herzlich 
zu diesem großartigen Ergebnis.



spannende Duelle und viele sehenswerte 
Würfe. Besonders im Jugendbereich wur-
den tolle Ergebnisse erzielt. Bei den U14-
Spielerinnen konnte Sarya Sagirdag mit 
332 Holz solide Leistungen abrufen und 
wichtige Punkte für ihr Team sichern. Auch 
Zara Gashi (410 Holz) überzeugte mit kon-
stanter Spielweise und präzisen Abräu-
mern. Rojin Sagirdag (429 Holz), ebenfalls 
U14, zeigte Durchhaltevermögen und steu-
erte wertvolle Kegel zum Mannschafts-
ergebnis bei.  Ein Höhepunkt des Tages war
jedoch der Auftritt von Felix Frank 
in der Altersklasse U14 männlich. 
Mit einer hervorragenden Leistung 
von 555 Holz stellte Felix eine per-
sönliche Bestmarke auf. Beson-
ders seine Abräumleistungen 
sorgten für Begeisterung bei den 
Zuschauern und Mitspielern. „Ich 
habe heute einfach mein Spiel ge-
funden – es lief von Anfang an 
richtig gut“, freute sich Felix nach 
der Partie.

 Auch die U19-Spielerinnen 
Maria (448 Holz)  und Nicole 
Bernt (403 Holz)  konnten mit sta-
bilen Ergebnissen aufwarten und 
demonstrierten ihre Erfahrung. 
Insgesamt verlief das Freund-
schaftsspiel in einer fairen und 
freundschaftlichen Atmosphäre, 
bei der der Spaß am Sport im Vor-
dergrund stand. Am Ende standen 
auf beiden Seiten starke Resultate 
– und das Wissen, dass sich Trai-
ning und Teamgeist auszahlen. 
Für den SC Vöhringen war es ein 
gelungener Kegel-Nachmittag, 
der Lust auf die kommenden Be-
gegnungen macht.

(Thomas Lehner)

wurde, brandete Jubel und Erleichterung 
gleichermaßen auf: 4:4 – ein Ergebnis, das 
den Spielverlauf perfekt widerspiegelt. Mit 
dieser kämpferischen Mannschaftsleistung 
bewies der SC Vöhringen einmal mehr, dass 
er in engen Spielen bis zum Schluss alles 
geben kann. Für die Zuschauer war es ein 
mitreißender Kegelabend, der Lust auf 
mehr macht!

Freundschaftsspiel bringt nicht den 
gewünschten Erfolg
SC Vöhringen 2,3,4  -  FV Gerlenhofen 
2   2:6  (2998 : 3152)
 Im Heimspiel gegen die zweite Mann-
schaft des FV Gerlenhofen musste der SC 
Vöhringen eine deutliche Niederlage hin-
nehmen. Am Ende stand es 2:6 aus Sicht 
der Gastgeber. Trotz mannschaftlicher Ge-
schlossenheit konnte man die Gäste nicht 
ernsthaft in Bedrängnis bringen. Bester 
Spieler des Abends war Peter Häfele mit 
hervorragenden 546 Holz, dicht gefolgt von 
Manfred Müller mit 533 Holz. Auch Robert 
Eck (521) und Erwin Eiferle (512) zeigten 
solide Leistungen und hielten das Team im 
Spiel. Rainer Ott steuerte 496 Holz bei. Für 
Kai Blaurock lief es diesmal nicht nach 
Wunsch. Er kam auf 390 Holz. Am Ende 
reichte es nicht, um die stark aufspielenden 
Gäste aus Gerlenhofen ernsthaft zu 
gefährden. Dennoch zeigte die Mannschaft 
Kampfgeist und hat sich teuer verkauft.

Jugend

SC Vöhringen zeigt starke Leistungen 
im Freundschaftsspiel – Felix glänzt 
mit persönlicher Bestmarke
 Am 15. August traten die Keglerinnen 
und Kegler des SC Vöhringen in einem 
Freundschaftsspiel gegeneinander an. Die 
Begegnung im Sportpark Vöhringen bot 
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Ausrufezeichen und legte die Basis für einen 
gelungenen Mannschaftsauftritt. Ihm zur 
Seite spielte Michael Stahl, der mit 534 Holz 
eine solide Leistung beisteuerte. Im Mittel-
paar trat Lydia Rettig auf die Bahn, die mit 
542 Holz ein sehr gutes Ergebnis erzielen 
konnte – vielen Dank an Lydia für den spon-
tanen Einsatz! Neben ihr kämpfte Gottfried 
Sailer, der sich auf 521 Holz einspielte. Im 
Schlussdurchgang zeigten sich Thomas 
Lehner und Jürgen Schmidt in starker Form: 
beide kamen auf jeweils 563 Holz und 
sorgten für ein ausgeglichenes und stabiles 
Ende.
 Mit einem Gesamtergebnis von 3318 
Holz konnte die Mannschaft sehr zufrieden 

sein. Angesichts der personellen Ausfälle ist 
diese Leistung besonders hoch einzuschät-
zen. Ein Dank gilt vor allem Lydia für ihre 
Unterstützung, aber auch der gesamten 
Mannschaft für den kämpferischen Einsatz 
und die geschlossene Teamleistung. Und für 
die Unterstützung von den Fans.

Starke Vorstellung bei der Bayerischen 
Meisterschaft in Passau
 Mit einer beeindruckenden Leistung ha-
ben Jürgen Schmidt und Thomas Lehner 
den SC Vöhringen bei der Bayerischen 
Tandem-Meisterschaft in Passau vertreten. 
Bereits in der Qualifikationsrunde über-
zeugten die beiden Kegler mit einer heraus-
ragenden Leistung von 419 Holz bei nur 6 
Fehlwürfen. Dieses Ergebnis bedeutete 
nicht nur die souveräne Qualifikation für 
die K.o.-Runde, sondern zugleich auch die 
Tagesbestleistung aller Teilnehmer.
 In der anschließenden K.o.-Runde ent-
wickelte sich ein spannendes Duell. Nach 
2:2 Satzpunkten musste die Entscheidung 
über die Gesamtholzzahl fallen. Hier hatten 
Schmidt und Lehner mit 351:360 Holz das 
Nachsehen und verpassten damit nur 
knapp den Sprung unter die besten Vier. Am 
Ende belegten die Vöhringer einen respek-
tablen 6. Platz in ganz Bayern. Besonders  

Felix

Bericht vom Turnier um den Illertal-
Pokal
SC Vöhringen – FV Gerlenhofen  2:6
(3318 : 3452)
 Unsere Mannschaft trat beim Turnier in 
Thal ersatzgeschwächt an, da mit Klaus All-
gaier, Matthias Stocker und Thomas Mader 
gleich drei Spieler fehlten. Umso erfreuli-
cher ist es, das die zweite Mannschaft erneut 
eine starke und geschlossene Leistung zei-
gen konnte.
 Im Startpaar sorgte Fabrizio Mattioli mit 
hervorragenden 595 Holz für ein echtes 
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bei. Besonders erfreulich ist, dass gleich 
mehrere Spieler an oder über die 600-Holz-
Marke herankamen – ein Beweis für die 
aktuell gute Form. Fazit: Mit dieser Vor-
stellung haben unsere Spieler eindrucksvoll 
gezeigt, dass sie für die kommende Saison 
bestens vorbereitet sind. Der neue Vereins-
rekord ist ein schöner Erfolg, aber noch 
wichtiger ist das Gefühl, als Team auf einem 
sehr hohen Niveau angekommen zu sein.
Jetzt kann die Saison starten – und wenn die 
Mannschaft diese Form konserviert, darf 
man sich auf spannende Spiele und weitere 
Erfolge freuen!

Vöhringer Jugend zeigt Teamgeist im 
letzten Testspiel
SC Vöhringen  -  JSpG Kosterb./ 
Weißenh./Fellh.  0:6  (1773 : 2012)
 Zum Abschluss der Vorbereitung traf 
unsere Vöhringer Jugendmannschaft auf 
die starke Spielgemeinschaft Klosterbeu-
ren/Fellheim/Weißenhorn. Auch wenn die 
Begegnung mit 1703:2012 Holz und 0:6 
Punkten verloren ging, überwog am Ende 
das Positive: jede Spielerin und jeder Spieler 
konnte wertvolle Erfahrungen sammeln und 
zeigte tolle Ansätze für die kommende 
Saison. 
 Allen voran glänzte Felix Frank mit 
starken 510 Holz – eine tolle Leistung, die 
zeigt, dass er zu einer wichtigen Stütze des 
Teams werden kann. Auch Zara Gashi und 
Nico Frank kämpften sich mit 450 Holz 
mutig durch ihr Spiel und zeigten, wie viel 
Potenzial in ihnen steckt. Maria und Nicole 
Bernt erspielten solide 426 Holz und 
bewiesen, dass auf sie Verlass ist. Vanessa 
Meisel steuerte 387 Holz bei und zeigte 
dabei großen Einsatzwillen.
 Besonders erfreulich: Trotz der Niederla-
ge gab es im gesamten Team viel Team-
geist, Zusammenhalt und Motivation. Ge-
nau das sind die Eigenschaften, die in der 
kommenden Saison über Siege und Nie-
derlagen hinaus zählen werden. Das Trai-
nerteam ist überzeugt: Mit jedem Spiel 

Thomas

wachsen unsere Jugendlichen, sammeln 
Selbstvertrauen und werden Stück für Stück 
stärker. Dieser Test war ein wichtiger Schritt 
auf dem Weg in eine hoffentlich erfolg-
reiche Saison!

SC Vöhringen startet mit Vereins- und 
Bahnrekord in die neue Saison!
SC Vöhringen G1 - Losodica 
Munningen G1  7:1 (3433 : 3313)
 Was für ein Auftakt! Die 1. Herren-
mannschaft des SC Vöhringen hat gleich 
am ersten Spieltag der Bezirksoberliga ein 
Ausrufezeichen gesetzt. Mit einem furiosen 
7:1-Erfolg gegen den SV Munningen und 
sen-sationellen 3433 Holz (Vereinsrekord!) 
gelang ein Start nach Maß, gekrönt von 
einem neuen Bahnrekord. Bereits im Start-
paar legten die Vöhringer stark los: Fabrizio 
Mattioli spielte souveräne 567 Holz, Mi-
chael Stahl schloss nahtlos an und brachte 
552 Holz ins Ziel. In der Mittel-paarung lief 
es gemischt, aber ebenfalls erfolgreich: 
Matthias Stocker erwischte nicht seinen bes-
ten Tag, kämpfte sich aber auf 540 Holz, 
dafür sorgte Gottfried Sailer mit bären-
starken 573 Holz für ein echtes Highlight. 
 Doch das große Spektakel folgte im 
Schlusspaar: Thomas Lehner überragte an 
diesem Tag alles und jeden. Mit unglaub-
lichen 641 Holz – darunter 235 abgeräumt 
bei nur 2 Fehlwürfen – stellte er nicht nur 
seine persönliche Bestleistung auf, sondern 
gleichzeitig den neuen Bahnrekord. Eine 
absolute Machtdemonstration! An seiner 
Seite spielte Jürgen Schmidt stark auf und 
steuerte sehr gute 560 Holz zum Triumph 
bei. Am Ende stand ein deutlicher 7:1-Sieg 
für den SC Vöhringen, veredelt durch 3433 
Holz – neuer Vereinsrekord! 
 Die Botschaft ist klar: Der SC Vöhringen 
ist in Topform und bereit für eine große 
Saison. Mit diesem Auftakt hat das Team 
nicht nur Punkte gesammelt, sondern auch 
ein echtes Statement gesetzt.

(Thomas Lehner)

ThomasFelix

bitter: Lediglich 10 Kegel fehlten zum 
Platzauf dem Treppchen.
 Trotzdem können Jürgen Schmidt und 
Thomas Lehner stolz auf ihre Vorstellung 
sein – mit der Tagesbestleistung in der 
Qualifikation und einem starken Auftritt in 
der Endrunde haben sie den SC Vöhringen 
hervorragend vertreten und gezeigt, dass 
sie zur Spitze in Bayern gehören. 

Letztes Vorbereitungsspiel: Neuer 
Vereinsrekord und starker 7:1-Sieg 
des SC Vöhringen 1 gegen AN Thal 2
(3432 : 3263)
 Unsere Mannschaft hat im letzten Test 
vor dem Saisonstart ein echtes Ausrufe-
zeichen gesetzt. Gegen Alle Neune Thal 
zeigte das gesamte Team eine geschlossene 
und hochklassige Leistung – und stellte 
dabei mit 3432 Holz einen neuen Vereins-
rekord auf! Am Ende stand ein souveräner 
7:1-Erfolg auf der Anzeigetafel.
Die Ergebnisse im Überblick:
Fabrizio Matiolli: 556 Holz – solide und 
konstant, sicherte wichtige Punkte für den 
Gesamtsieg.
Michael Stahl: 595 Holz – nur knapp an 
der 600er-Marke vorbei, mit viel Ruhe und 
Übersicht.
Uwe Heitner/Goddy Sailer: 555 Holz – 
im Doppelspiel stark harmoniert und wert-
volle Zähler beigesteuert.
Erwin Eiferle: 541 Holz – ebenfalls sicher 
unterwegs, hielt den Druck vom Gegner 
fern.
Thomas Lehner: 609 Holz – überragender 
Tagesbester! Besonders beeindruckend 
seine 225 abgeräumten Holz, die ihn zum 
Matchwinner machten.
Jürgen Schmidt: 576 Holz – ebenfalls 
stark, mit hoher Konstanz über alle Bahnen.

Teamleistung im Vordergrund
 Der klare 3432:3263-Sieg zeigt nicht 
nur die individuelle Stärke einzelner Spieler, 
sondern vor allem die Geschlossenheit der 
Mannschaft. Jeder brachte seine Leistung 
auf die Bahn und trug zum neuen Rekord 
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Erfolgreicher Start in die neue Saison
Sieg mit einer Klasse Holzzahl
SC Vöhringen G2 – GK Durach G1  4:2
(2239 : 2226)
 Na, das war mal ein würdiger Einstand 
in die neue Kegelsaison. Wenige Stunden 
nach dem tollen Start unserer ersten Mann-
schaft folgte die zweite Mannschaft mit 
einem weiteren Erfolg auf den heimischen 
Sportparkbahnen. Mit 2239 Kegeln wurde 
zudem auch eine stolze Holzzahl erzielt. Zur 
Wahrheit gehört aber auch, dass die All-
gäuer zu keiner Zeit gewillt waren, diese 
Partie verlieren zu wollen. So startete Uwe 
Heitner mit einem engagierten Auftritt und 
brachte sein Team mit 562 Holz in Front. 
Erwin Eiferle versäumte es mit einem besse-
ren Abräumen dieses Spiel frühzeitiger zu 
entscheiden und blieb bei 522 LP stecken. 
Die Gäste gerieten mit Albinus (497) und 
Gleisner (559) in Rückstand. Somit mussten 
Horst Stadler und Thomas Schön das 
„Ding“ über die Ziellinie bringen.
 Nun, vor allem Horst konnte an diesem 
Tage sein gesamtes Potenzial ausschöpfen 
und ihm gelang mit 619 Holz nicht nur 
seine persönliche Bestleistung hoch zu 
schrauben, nein er konnte damit auch die 
„bärenstarke“ Schlusskeglerin Jasmin An-
nasensel, die tolle 589 LP erzielte, ent-
scheidend distanzieren. Doch damit war 
der Sieg noch nicht ganz sicher, denn 
Högerl (581) von den Duracher Gästen 
heizte Thomas (536) ganz schön ein. So 
blieben aber glücklicherweise 13 Holz auf 
der Guthabenseite für die SC-ler übrig und 
die ersten beiden Punkte auf unseren toll 
präparierten Heimbahnen. 

(Horst Stadler)

Horst

Uwe

Fehlstart in die neue Saison
SKC 78 Fellheim G1 – SC Vöhringen 
G3   5:1   (1986 : 1771)
 Zu unserem ersten Spiel in der neuen 
Saison ging es nach Fellheim. Und keiner 
von uns hatte schon seine Form erreicht, 
außer Dadde, und so sah dann auch das 
Ergebnis aus. Da in Fellheim auf einer 
Zweianlagen-Bahn gekegelt wird, hatte 
jeder Spieler die volle Aufmerksamkeit aller 
Teilnehmer. Für uns begann Uwe Sprünger. 
Er konnte gegen Tilo Rebmann nicht ein 
Spiel gewinnen und der Mannschaftspunkt 
ging mit nur 440:505 Holz an die Fellhei-
mer. Robert Eck war der Zweite. Bei ihm lief 
es gegen Luis Brückle um einiges besser. 
Zwei Spiele konnte er gewinnen und eins 
endete unentschieden und mit 509:479 
Holz sicherte er uns auch den Mann-
schaftspunkt. Dann kegelte Sigfried Strähle 
gegen Nico Rebmann. Siggi konnte immer-
hin ein Spiel gewinnen, hatte aber mit 
436:489 Holz deutlich das Nachsehen. 
Unser letzter Spieler war Dietmar Humm. 
Bei ihm lief gegen Noah Brückle ebenfalls 
nichts zusammen. Er verlor alle vier Spiele 
mit 386:513 Holz. Mit 62 Löchern haben 
wir noch viel Luft nach oben. Das können 
wir besser.

(Uwe Sprünger)

                                        u
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im Rahmen seiner Familie und Freunden 
gefeiert. 
 Willy sitzt überwiegend im Rollstuhl – ist 
aber geistig „schwer auf Zack“! So hatte er 
beim Besuch von Gerhard Sabisch und 
Friedrich Schrode einige nette Anekdoten 
auf Lager. Wir haben uns alle bei Kaffee und 
Kuchen sehr gut amüsiert.
 Willy hat uns eine großzügige Spende 
überreicht, die dem Seniorenturnen zugute 
kommen wird. Auch ihm an dieser Stelle 
nochmals vielen Dank und alles Gute.

(Friedrich Schrode)

 Wir freuen uns auf neue Teilnehmer 
in den Senioren-Turnstunden! Immer 
dienstags, 18.30 bis 19.30 Uhr in der Uli-
Wieland-Halle.

Die Wettkampftermine der aktiven 
Turnerinnen und Turner in diesem 
Herbst

                                                              
u

Turnen                                                
Wettkampfreicher Herbst wartet – Ernst Magg              
und Willy Mössner, zwei äußerst verdiente Mitglieder

Turnsenioren

Ehemalige Abteilungsleiter zu Besuch 
bei Ernst Magg und Willy Mössner

 Das in der Turnabteilung auch großer 
Wert darauf gelegt wird, ältere oder kranke 
ehemalige Sportler nicht zu vergessen, wur-
den zwei Senioren von den ehemaligen 
Abteilungsleitern und Seniorenturnern Ger-
hard Sabisch und Friedrich Schrode in 
deren Wohnungen besucht!

Ernst Magg (Mitte)

 Ernst Magg, zwischenzeitig im Alter von 
83 Jahren, ist vielen von uns wohlbekannt 
und als Vorbild zu betrachten. Ernst hat 
vielen die Kunst des Turnens beigebracht, 
uns auf etlichen Wettkämpfen und Turn-
festen begleitet und unterstützt.
 Sein Wissen und Können hat er an die 
nachfolgenden Generationen weiterge-
geben und damit die Abteilung Turnen zu 
großen Erfolgen geführt.
 Ernst Magg wird in seinem Haus in Iller-
zell betreut und hat sich über den Besuch – 
im Beisein seines Sohnes Stefan, der in 
Inning für die Turnabteilung verantwortlich 
ist – sehr gefreut.
 Wir wünschen ihm alles Gute.

Willy Mössner (Mitte)

 Willy Mössner, ein langjähriges, treues 
Mitglied der Turnabteilung und Unterstützer 
und „Schaffer“ bei den Turnsenioren, hat 
am 17. September seinen 90. Geburtstag 

68 x 99 mm
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SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Winteraktion – Jetzt durchstarten und sparen!

Der Winter steht vor der Tür – die 
perfekte Zeit, um drinnen aktiv zu 
werden und neue Trainingsziele anzu-
gehen! Mit unserer Winteraktion 
machen wir dir den Einstieg beson-
ders leicht:

- Gerätetraining, Kurse & Sauna – alles 
 inklusive
- Keine Aufnahmegebühr bei Abschluss 
 einer Mitgliedschaft
- Individueller Trainingsplan plus kosten-
 loses Personaltraining zum Start

 Tipp: Auch unser beliebtes Cycling ist 
wieder zurück im Kursplan – motivierend, 
effektiv und mitreißend!

Aktion gültig bis 31.10.2025
Jetzt anmelden unter: 07306 / 950023

Schon gewusst? – SCV-CENTER mit 
Wellhub & EGYM Wellpass nutzen!
 Du hast Wellhub oder EGYM Wellpass 
über deinen Arbeitgeber? Dann nutze diese 
Chance – denn:
 Bei uns im SCV-CENTER kannst du damit 
schon jetzt trainieren! Egal ob Geräte-
training, Kurse, Cycling oder Sauna – dein 
Zugang zu mehr Fitness, Gesundheit und 
Entspannung ist nur ein Check-in entfernt.

 Komm einfach vorbei, scann den QR-
Code, zeig deine App und leg los! Mach das 
Beste aus deinem Firmenfitness-Angebot – 
bei uns vor Ort.
 Wir freuen uns auf deinen Besuch im 
SCV-CENTER!

(Alina Holz, Duale Studentin)      

                   u



Taekwon-Do                                               
Kennenlerntag für Interessierte

u
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um euch bei der Preisfindung zu unter-
stützen.
 
Ski- und Snowboardkurse für Groß 
und Klein
 Unsere beliebten Skikurse starten am 
Samstag und Sonntag, 03.01.26 & 
04.01.26, sowie am Dienstag und Sams-
tag, 06.01.26 & 10.01.26. 
 Falls uns Frau Holle einen Strich durch 
die Rechnung zieht, sind die Ausweich-
termine am Sonntag, 11.01.26, Samstag, 
17.01.26 und Sonntag, 18.01.26.
 Ob Anfänger oder Fortgeschrittene, 
Kinder oder Erwachsene – unsere erfah-
renen Übungsleiterinnen und Übungsleiter 
bringen euch sicher auf die Bretter und die 
Piste. Preise und Anreise-Infos findet Ihr bei 
der Anmeldung auf unserer Homepage: 
www.scvoehringen-ski.de/kurse/ 
 
Ski- und Snowboardausfahrten
 Gemeinsam macht's am meisten Spaß! 
In dieser Saison haben wir wieder für alle 
mehrere Ausfahrten im Programm:
-  Tagesfahrt nach Ischgl am 06. 
 Dezember inkl. Apres-Ski-Vesper
-  Tagesfahrt nach Ischgl am 07. Februar 
 inkl. Apres-Ski-Vesper
-  Tagesausfahrt nach Serfaus am 28. 
 Februar 
-  SCV-Junior-Team-Rider an den Tagen 
 24. und 31. Januar
 Die Anmeldungen laufen bereits – 
sichert euch frühzeitig einen Platz!
 
Anmeldung & Infos 
 Alle Details zu den Anmeldungen, Prei-
sen und Treffpunkten findet ihr auf unserer 
Website 
https://scvoehringen-ski.de

 Kalender zücken, Termine eintragen und 
mit uns in eine unvergessliche Wintersaison 
starten! Wir freuen uns auf euch!

(Marco Kast)                                          u

Skisport                                                
Gleich mal den Kalender zücken: Wichtige           
Eckdaten für die Wintersaison

Winter-Highlights im Skiclub: 
Skibasar, Skikurse und Ausfahrten

 Die Tage werden kürzer, die Tempe-
raturen kälter – höchste Zeit, die Skier wie-
der aus dem Keller zu holen. Auch in diesem 
Winter bietet der Skiclub des SC Vöhringen 
wieder ein umfangreiches Programm rund 
um den Ski- und Snowboardsport. Damit 
keine Termine verpasst werden, hier der 
Überblick:
 
Skibasar – perfekt ausgestattet in die 
Saison
 Ob Ski, Snowboard oder Equipment – 
beim Skibasar am 26. Oktober im Sport-
park Vöhringen findet ihr alles, was man für 
die Piste braucht. Wer selbst Material 
verkaufen möchte, kann seine Artikel 
zwischen 11 und 12 Uhr abgeben. Der 
Verkauf startet um 14 Uhr und endet um 
15.30 Uhr. Falls es nicht zum Verkauf 
kommen sollte, ist die Abholung von 16 bis 
16.30 Uhr. Eine tolle Gelegenheit, eure gut 
erhaltenen Wintersportartikel zu verkaufen 
oder günstig gute Ausrüstung zu bekom-
men. Unsere Skilehrer stehen hier bereit, 

Inline Alpin                                                                                                  
Inline-Europameisterschaft in Spanien:                   
Sportler des SC Vöhringen holen zehn Medaillen

Mitte August fanden im spanischen 
Villablino die diesjährigen Inline-
Europameisterschaften statt. Der SC 
Vöhringen war dort mit fünf Team-
mitgliedern vertreten. Die einzigartige 
Atmosphäre in Villablino begeistert 
immer wieder, denn die Rennen fin-
den vor großer Zuschauerkulisse 
mitten in der Stadt statt.

 Im Slalom deklassierte der erst 14-jähri-
ge Jannis Knirsch seine gesamte Alters-
klasse und holte sich in zwei überragenden 
Läufen den Europameistertitel. Bei den 
Damen stellte Nikola Yousefian ihre Klasse 
wieder einmal unter Beweis und wurde 
Vize-Europameisterin. Sinah Rogel stand 
dem kaum nach, erreichte den 3. Platz und 
gewann damit die Bronzemedaille. Auch 

Axel Barth
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Barth Baudienstleistungen



Vanessa Rogel konnte mit zwei guten Läu-
fen auf den 9. Platz fahren. Tim Prestele 
schied leider aus.

Gold und Silber für für Jannis Knirsch

 Der Riesenslalom ist aufgrund der feh-
lenden Trainingsmöglichkeiten (rund um 
Vöhringen gibt es keine geeignete Strecke) 
nicht unbedingt die Paradedisziplin der 
SCV-Läufer. Trotzdem waren auch hier die 
Läuferinnen und Läufer des SCV eine 
Macht. Jannis Knirsch triumphierte erneut, 
musste sich nur einem Konkurrenten aus 
Italien geschlagen geben und konnte sich 
die Silbermedaille sichern. Auch Nikola 
Yousefian konnte wiederum auf das Sieger-
treppchen fahren und erkämpfte sich die 
Bronzemedaille. Sinah Rogel wurde in 
diesem Wettbewerb 5. und Vanessa Rogel 
13. Tim Prestele erwischte nicht die besten 
Tage in seiner Rennkarriere und schied wie-
derum aus.

 Im Rahmen der EM wird auch ein Team-
Event ausgetragen, für den jede Nation eine 
vierköpfige Mannschaft stellt, die sowohl 
einen Slalom als auch einen Riesenslalom 
ausfahren. Aufgrund ihrer guten und kon-
stanten Leistungen während der gesamten 
Rennsaison wurde vom SCV Sinah Rogel in 
das deutsche Nationalteam berufen. Im 
Slalom wurde das deutsche Team Europa-
meister und im Riesenslalom hinter der ita-
lienischen Mannschaft Vize-Europameis-
ter. So konnte Sinah Rogel sich zwei weitere 
Titel sichern und damit ihre bisher erfolg-
reichste Saison krönen!

 Am letzten Tag der EM wurde der Pa-
rallelslalom durchgeführt, der insbeson-
dere für die Zuschauer besonders attraktiv 
ist. Die SCV-Läufer zeigten auch dort ihr 
Können: Nikola Yousefian deklassierte die 
Konkurrenz und wurde Europameisterin, 
Sinah Rogel gewann das kleine Finale und 
komplettierte den Erfolg mit dem 3. Platz. 
Nachwuchshoffnung Jannis Knirsch zeigte 
wiederum eine überragende Leistung und 
wurde 3. in seiner Alterklasse. Vanessa Ro-
gel und Tim Prestele scheiterten nach guten 
Läufen erst im Achtelfinale des Wettbe-
werbs.

Der nächste Titel für Nikola Yousefian (rechts): diesmal 
im Parallelslalom

 Die diesjährige Rennsaison wird im Sep-
tember noch mit den bayerischen Meister-
schaften in Bad Kötzting und mit den deut-
schen Meisterschaften in Tuttlingen zu Ende 
gebracht. Auch dort wird der SCV fast mit 
seinem gesamten Rennteam am Start sein.

Das Vöhringer Inline-Alpin-Team räumte bei der EM ab

(Hans-Peter Neff)              u

Bau GmbH
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Besuch aus der Partnerstadt Vizille

 Im Juni hatten wir eine kleine Delegation 
des französischen Tennisvereins aus der 
Partnerstadt Vizille zu Besuch bei uns in 
Vöhringen. Bürgermeister Michael Neher 
empfing die Teilnehmer im Rathaus. Da-
nach gab es ein interessantes Rahmenpro-
gramm über die Vöhringer Stadtgeschichte 
sowie eine Stadtbesichtigung in Ulm.
 Unter der Federführung der beiden Ten-
nisvereine Illerberg/Thal und SCV kam der 
Tennissport an beiden Tagen nicht zu kurz. 

Tennis                                                          
Internationale Gäste bei der Tennisabteilung

Lockere Matches im Einzel und im Doppel 
waren in Vöhringen angesagt, sowie ein 
Mixed-Turnier in Illerberg. 
 Damit wurde der Grundstein für eine 
deutsch-französische Freundschaft gelegt.

Hobbyrunde
 Bei der alljährlich stattfindenden Tennis-
Hobbyrunde waren wir in dieser Saison 
gleich zweimal der Gastgeber. Insgesamt 
waren zehn Tennisvereine aus dem gesam-
ten Landkreis beteiligt.
 Gespielt wurde in unterschiedlich ausge-



losten gemischten Doppeln. Wir haben uns 
über eine riesige Teilnehmerzahl gefreut 
und es fanden spannende Spiele in netter 
geselliger Atmosphäre statt.
 Wir blicken schon gespannt auf die Neu-
auflage in 2026. Interessierte Spieler*innen 
dürfen sich gerne bei uns melden.

(Lothar Müller)

26. Tenniscamp SC Vöhringen
 Zahlreiche tennisbegeisterte Kinder und 
Jugendliche, motivierte Trainer, angeneh-
mes Tenniswetter, tolle T-Shirts von Tennis-
schule SC Vöhringen und ganz viel Spaß.
 Fünf Tage mit Sport, Spiel und Spaß 
erlebten die Kinder und Jugendlichen beim 
Tenniscamp. Tennis stand natürlich im Vor-
dergrund, daneben wurden aber auch an-
dere Spiele gespielt, die für viel Spaß und 
gute Laune sorgten. Die Kids wurden in 
leistungsgerechte Gruppen eingeteilt und 
von den Trainern Julia, Erik, Jochen und 
Cosmin betreut. Alle Teilnehmer wurden 
täglich mit Getränken und kleinen Snacks 
versorgt. Zum Abschluss fand am Freitag-
nachmittag ein gemeinsames Essen auf 
unserer Anlage statt.
 Dieses Jahr hat die Tennisschule des SC 
Vöhringen tolle T-Shirts von Seedwings ge-
sponsert bekommen.
 

(Nicole Herre)                                        u
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Verlängerung und verkürzte auf 4:6.

 Doch wie so oft: des einen Freud ist des 
anderen Leid. Während Devin den 1:2-
Rückstand dreht, kämpft Manuel nach 2:1-
Führung um den nächsten Sieg. Doch mit 
zwei 9:11 Sätzen – also natürlich einem 
weiteren Spiel im Entscheidungssatz – geht 
auch dieses Spiel nach Lauchheim. 

 Seinen Führungsspielern nacheifern will 
nun auch Lothar in den fünften Satz. Doch 
zweimal musste er sich in der Verlängerung 
geschlagen geben, sodass Lauchheim nach 
vier Sätzen auf insgesamt 4:8 davonzog.

 Alles vorbei? Nein! Der SCV gibt nicht 
auf. Ralf verspielt eine 2:0-Führung, und 
muss als nächster in das Grauen des fünften 
Satzes. Jeder Punkt konnte nun der letzte 
aus Vöhringer Sicht sein, doch nicht mit 
Ralf: Er siegt in der Satzverlängerung und 
holt den Punkt zum 5:8. Nun lag es an 
Marc, die Hoffnungen auf eine Punkte-
teilung Ausdruck zu verleihen. In seiner 
ersten Partie konnte er bereits einen fünften 
Satz für sich entscheiden. Und auch dieses 
Spiel ging wieder über die volle Distanz. 
Leider reichten die Körner am Ende nicht 
mehr, sodass der letzte Satz und damit das 
gesamte Spiel nach Lauchheim gingen. 

 Ein bitteres Ende, doch der Blick auf die 
Zahlen zeigt: Der SCV verkauft sich teuer. 
628:656 Bälle sind ein extrem knappes 
Ergebnis und insgesamt 11 von 14 Spielen 
mussten über die volle Distanz gespielt wer-
den, um einen Sieger zu finden. Eine bittere 
Niederlage zum Saisonstart – doch umso 
größer darf die Hoffnung für die nächsten 
Spiele sein.

Liebt den fünften Satz: Marc Kukofka

Herren 2 unterliegen gegen Wunder-
kiste

 Zum Saisonstart erwartete unsere zweite 
Mannschaft in der Bezirksklasse die Wun-
derkiste der vergangenen Saison. Der TSV 
Holzheim bringt sechs starke Spieler an die 
Platte, in voller Stärke trat das Team in der 
vergangenen Saison jedoch nur selten an. 
Doch wie schon in der vergangenen Rück-
runde will jeder Holzheimer gegen den SCV 
antreten. Und so wartete auf Erik Meier, 

Tischtennis                                                
Vöhringer kämpfen bis zum Ende –                             
Das Fünfsatz-Trauma

Nachdem in der vergangenen Saison 
unsere erste und dritte Mannschaft 
den Aufstieg klar machen konnten, 
wartete eine große Herausforderung 
in dieser Spielzeit auf unsere Teams. 
Auch wenn der Saisonstart auf den 
ersten Blick holprig wirkt: Einige posi-
tive Dinge zeichnen sich bereits ab.

Herren 1 verkauft sich teuer

 Zum Ligastart ging es für unsere erste 
Herrenmannschaft rund eine Stunde ins 
Auto zum SV Lauchheim. Als Aufsteiger in 
die Landesklasse gegen den Viertplatzierten 
der vergangenen Saison waren die Vorzei-
chen eindeutig. Doch bereits in den Dop-
peln zeigte sich unser Team aus Devin 
Aslan, Manuel Stecker, Lothar Renz, Ralf 
Rechtsteiner, Marc Kukofka und Marcel 
Lamprecht auf Augenhöhe:

 Das neuformierte Doppel Stecker/ 
Rechtsteiner holte einen 0:2-Rückstand auf, 
kämpfte sich stark in die Partie und musste 
sich am Ende ganz bitter mit 9:11 im fünften 
Satz geschlagen geben. Auch für unser 
Doppel 1 Aslan/Renz ging es mit einem 0:2 
los – es hing wohl allen noch die Anreise im 
Nachen – und auch hier kam unser Duo 
zurück bis in den Entscheidungssatz. Mit 
einem starken 11:6 sorgten die beiden in 
diesem spannenden Match für den ersten 
SCV-Punkt in der Landesklasse. Und es 
sollte nicht der letzte bleiben: Das neu-
formierte Doppel 3 Kukofka/Lamprecht 
begann mit einer 2:0-Führung, musste je-
doch ebenfalls in den Entscheidungssatz. 
Auch hier siegte der SCV mit 11:6 und ging 
somit zum ersten Mal in Führung.

 Wer sich jetzt denkt, „puh, jetzt reicht‘s 
aber erstmal mit den Fünfsatz-Spielen”, der 
sollte sich jetzt warm anziehen. Manuel 
Stecker gegen den Lauchheimer Spitzen-
spieler: Nach 2:0-Führung im Entschei-
dungssatz verloren – Devin Aslan in einer 
ausgeglichenen Partie: im Entscheidungs-
satz verloren – Ralf Rechtsteiner mit Stahl-
nerven beim 17:15 im dritten Satz: im Ent-
scheidungssatz verloren. Kurz gesagt: der 
SCV verkauft sich unfassbar teuer, doch am 
Ende punkten jedes Mal die Lauchheimer. 

 Nach zwei weiteren Punkten für den SV 
Lauchheim stand Marc Kukofka an der Plat-
te. Und dort blieb er auch bis zum nächsten 
Entscheidungssatz dieser verrückten Partie. 
Doch unter dem haarlosen Schopf verber-
gen sich Nerven wie Drahtseile: Marc ge-
winnt den Satz und bringt den SCV damit 
auf 3:6 ran. Ein Hoffnungsschimmer am 
Horizont, den Devin im Spitzenspiel noch 
ausweiten kann: Natürlich mussten auch 
hier fünf Sätze her, doch nach einem 1:2-
Rückstand drehte Devin die Partie in der 

Wir suchen Verstärkung in Vollzeit oder 

Teilzeit für unser City Reisebüro in Vöhringen.

Tel.: 07306-929696                                               

Mail: info@cityreisebuero-voehringen.de 

Wir freuen uns auf Deinen Anruf oder Deine Email.
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Moritz Brenner, Marcel Giehle, Daniel 
Kloos, Marvin Staiger und Korbinian Gras-
ser eine schwere Aufgabe.
 Die Doppel begannen erstmal uner-
wartet: Unser Stammdoppel 1 Brenner/ 
Kloos unterlag mit 0:3, gleichzeitig erzwang 
unser neues Doppel 2 Meier/Giehle den 
direkten Ausgleich. Im Kampf der Doppel 3 
ging es lange auf Augenhöhe einher, erst im 
Entscheidungssatz (da ist er wieder) unter-
lagen Staiger/Grasser.
 Und ohne jetzt Traumata wecken zu 
wollen: Es folgte eine weitere Niederlage 
nach fünf Sätzen. Moritz Brenner musste 
sich bitter geschlagen geben. Doch erneut 
konnte Erik für den Ausgleich sorgen: 2:2 
der Gesamtspielstand. Es folgte eine Flut 
von 1:3-Niederlagen. Marcel Giehle, 
Daniel Kloos, Marvin Staiger und auch Erik 
Meier im Spitzenspiel unterlagen jeweils. 
Lediglich Korbinian Grasser konnte noch-
mal für den SCV punkten – ins Bild passend 
mit 3:1. Als dann Moritz und Marcel jeweils 
ihre Spiele abgeben mussten (Marcel eben-
falls nach fünf Sätzen), war für den SCV II 
die erste Saisonniederlage mit 3:9 besie-
gelt.

Kann mit dem Saisonstart nicht zufrieden sein: Marvin 
Staiger

Herren 3 verpasst Unentschieden
 Für unsere Herren 3 ging es als Auf-
steiger in die Kreisliga A zur TT Au-Dieten-
heim. Wohlgemerkt ein Team, das vor zwei 
Jahren noch gegen unsere erste Mann-
schaft spielte. Ein erfahrener Gegner also, 
der da auf Korbinian Grasser, Florian 
Holley, Oliver Schoeps, Franz Rettig, Peter 
Renz und David Brosch wartete. Im Doppel 
bekamen unsere Jungs dies auch direkt zu 
spüren: Grasser/Renz wurden mit 4:11; 
5:11 und 2:11 abgewatscht, und auch für 
unser Stammdoppel Holley/Schoeps war 
nach vier Sätzen Schluss. Lediglich Rettig/ 
Brosch konnten für uns punkten.
 Der weitere Spielverlauf lässt sich eigent-
lich schnell zusammenfassen: Unser Team 
war vorne unterlegen, aber hinten umso 
stärker. Korbinian, Florian und Franz muss-
ten die ersten drei Einzel abgeben, sodass 
es schnell 1:5 stand. Oliver und David ver-
kürzten mit zwei souveränen Siegen auf 
3:5, während Peter in seinem Spiel zittern 
musste. Nach 2:0-Führung – ihr wisst was 
jetzt kommt – ging es bis in den fünften Satz. 
Dort zeigte Peter jedoch allen, wie gut sein 

Schuss wirklich ist: Souverän siegte er mit 
11:2 – ohne auch nur einen seiner viel trai-
nierten Top Spins anzuziehen.
 Die zweite Einzelrunde verlief wie die 
erste: Vorne machte es Florian zwar mit zwei 
Sätzen in der Verlängerung und spekta-
kulären Flugeinlagen (in die Bande) span-
nend, konnte aber wie auch Korbinian die 
Niederlage nicht verhindern. In der Mitte 
blieb Oliver eine Bank und auch Franz 
zeigte wieder sein Können: 11:5 im fünften 
Satz. Als David dann auch noch ein sou-
veränes 3:0 nach Vöhringen brachte, war 
alles für ein Comeback angerichtet. 
 Doch Peters Schussgewalt aus dem 
ersten Einzel konnte im zweiten Spiel nicht 
ganz seine Wirkung entfalten. Knapp und 
bitter unterlag er nach vier Sätzen.
 Also musste das Schlussdoppel über 
Unentschieden oder Niederlage entschei-
den. Unter fast greifbarer Spannung spiel-
ten Holley/Schoeps auf. Ein absolut knap-
pes Spiel mit spektakulären Ballonabwehr-
einlagen folgte, bei dem beide Teams 
immer wieder die Oberhand gewannen. Im 
vierten Satz stand unser Doppel mit 1:2 und 
6:10 dann mit dem Rücken zur Wand. Mit 
einem Kraftakt konnten die beiden auf 
10:10 ausgleichen, doch dann entschieden 
zwei Netzroller das Spiel zugunsten der Au-
Dietenheimer. Auch hier gilt: Starke Leis-
tung der Vöhringer – leider ohne Beloh-
nung.

Ruhepol im mittleren Paarkreuz: Oliver Schoeps

Zweite Jugend mit starkem Saisonstart
 Während die Aktiven strauchelten, do-
minierte unsere zweite Jugend den Saison-
start: 9:1 siegte unsere Mannschaft beim 
RSV Ermingen. Fridolin Boxhammer, Ben 
Heitner, Benjamin Max und Linus Gauer 
begannen bereits in den Doppeln souverän 
mit jeweils 3:1. Danach setzte Ben zum 
Tageshighlight an: Gegen einen knapp 100 
Punkte höher bewerteten Gegner siegte er 
souverän mit 3:0. Spätestens damit war 
klar: Für den SCV läuft es heute. Alle Spieler 
konnten ihre Spiele gewinnen, lediglich 
Fridolin musste sich gegen Bens ersten 
Gegner nach vier Sätzen knapp geschlagen 
geben. 

Startet stark in die Saison: Ben Heitner

Spieler des Monats
 Ein dauerhafter Trainingsgast mit perfek-
tem Saisonstart: David Brosch konnte dem 
SCV zwar nicht den Sieg gegen Au-Dieten-
heim sichern, aber er tat alles in seiner 
Macht stehende dafür. Mit zwei Siegen ge-
gen höher bewertete Gegner sichert er sich 
nicht nur diesen Titel, sondern auch +26 
TTR-Punkte.

Mischt die Kreisliga A auf: David Brosch

(Florian Holley)

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                         u
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Stockschießen                                 
Lange Spieltage, unsicheres Ende, doch ein Sieg           
im Derby gegen den ESC Weißenhorn

Herausfordernd war der erste Spieltag 
der Bezirksliga. Der fand auf den 
Sommerbahnen in der Halle des TSV 
Buchloe statt. Am Spieltag eins musste 
man zehn Spiele bestreiten, Gesamt-
dauer etwa sechs Stunden!

 Die Farben des SCV vertraten Bucher 
Rainer, Jähn Manfred, Jung Hans, Stucke 
Wolfgang. Das erste Spiel gegen Lauingen 
II war durch extreme Nervosität unserer 
Mannschaft geprägt, welche man auch im 
Laufe der sechs Kehren nicht ablegen konn-
te und somit ging der Auftakt verdienter-
maßen mit 2:10 verloren.

 Das zweite Spiel gegen Rammingen 
konnte mit dem letzten Schub 5:4 gewon-
nen werden. Im dritten Spiel gegen Jengen 
lag man bereits scheinbar sicher mit 6:3 in 
Front. Doch kassierte der SCV in der Kehre 
5 ein 0:3 und so stand es vor der letzten 
Kehre 6 ausgeglichen 6:6. Diese wurde mit 
einer 0 beendet, somit ging das Spiel 6:6 
Unentschieden aus.

 Im vierten Spiel gegen Unterbernbach II 
lag der SCV nach der dritten Kehre bereits 
mit 5:1 in Führung. Leider musste man die 
restlichen drei Kehren mit je 0:2 abgeben 
und verlor das Spiel noch mit 5:7. Das 
fünfte Spiel gegen Weißenberg konnte 
dagegen klar mit 14:2 gewonnen werden.

 Im sechsten Spiel gegen Germering 
musste man sich mit einem 7:7-Unent-
schieden trotz 7:4-Führung vor der letzten 
Kehre begnügen. 

 Nach der Pause war im siebten Spiel der 
nächste Gegner Finning, nach schlechtem 
Beginn musste man das Spiel letztendlich 
verdient mit 2:9 abgeben. Die achte Partie 
gegen Germaringen gewann der SCV mit 
7:4 und so hatte man nach acht gespielten 
Runden 8:8 Punkte. Leider ging das neunte 
Spiel gegen Pöcking mit 3:7 und das zehnte 
gegen Sonthofen mit 2:7 verloren und somit 
stand zum Abschluss der Runde ein eine 
Punktekonto von 8:12 auf dem Papier.

Am zweiten Spieltag der Bezirksliga, 
ebenfalls auf der Sommerbahn in der 
Halle des TSV Buchloe, musste man 
weitere neun Spiele bestreiten, die 
Akteure waren erneut rund sechs 
Stunden im Einsatz!

 Die SCV Farben vertraten wiederum 
Bucher Rainer, Jähn Manfred, Jung Hans, 
Stucke Wolfgang. In den ersten drei Runden 
musste man gegen die bisher platzierten 
Mannschaften 2, 3 und 5 antreten.

 Das erste Spiel 1 gegen Windach II 
wurde mit einem 6:6-Unentschieden been-
det. Ein Sieg wäre durchaus möglich ge-
wesen!

 Im zweiten Spiel war das Derby gegen 
Weißenhorn angesagt. Musste man in den 
letzten Jahren immer deutliche Niederlagen 
hinnehmen, nahm dieses Spiel einen kom-
plett anderen Verlauf! Bereits nach Kehre 1 
lag der SCV mit 2:0 in Front. Diese Führung 
konnte nach Kehre 3 bereits auf 5:1 aus-
gebaut werden. Es lag eine Sensation in der 
Luft und die Nervosität des ESC Weißenhorn 
war spürbar. Nach der Kehre 4 konnte man 
den Vorsprung auf 7:1 und in der Kehre 5 
auf 10:1 ausbauen und somit war das Spiel 
bereits vor der abschliessenden letzten Keh-
re gewonnen. Endstand 10:2 für unseren 
SCV, ein auch in dieser Höhe verdienter 
Erfolg! Super gemacht!

 Und so ging es auch im dritten Spiel 
gegen Haslangkreit III weiter. Nach über-
zeugendem Spiel war der Endstand 8:3 und 
somit hatte man bereits jetzt ein ausgege-
glichenes Punktekonto von 13:13 vorzu-
weisen.

 Im vierten Spiel gegen Mauerbach hätte 
es bereits nach der Kehre 1 3:0 für uns 
stehen müssen, aber anstatt den letzten 
Stock des Gegners aus dem Feld zu be-
fördern, blieb dieser stehen und somit stand 
es 0:1. Nach der Kehre 2 stand es 0:4! Am 
Ende stand eine 3:9-Niederlage, welche 
aufgrund der nicht genutzten Chancen des 
SCV auch verdient war. 

 Im fünften Spiel gegen Olching II musste 
man sich mit einem extrem glücklichen 5:5-
Unentschieden zufrieden geben. Die Pause 
tat den SCV-Vertretern gut: In der sechsten 
Partie konnte gegen Bäumenheim ein 
souveräner 8:1-Sieg herausgespielt werden 

Das siebte Spiel gegen Egling II musste 
jedoch mit 2:5 abgegeben werden.

 Das achte Spiel gegen Aichach begann 
sehr verheißungsvoll und nach Kehre 1 
stand es bereits 4:0 für den SCV. Nach 
Kehre zwei stand es 4:4! Am Ende siegte der 
SCV mit 9:5. Im letzten und entscheidenden 
Spiel um den sicheren Verbleib in der 
Bezirksliga musste man gegen den bereits 

feststehenden Sieger Untermeitingen II an-
treten. Leider musste man dieses Spiel mit 
3:8 abgeben.

 Am Ende standen nach beiden Spielta-
gen ein Gesamtpunktekonto von 18:20 auf 
dem Papier. Ob es zum Erhalt der Bezirks-
liga gereicht hat, muss abgewartet werden.

Mannschaft SCV

Wolfgang Stucke

Hans Jung

(Wolfgang Stucke)                                  u
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